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Marktgemeindeamt Kollerschlag 
Markt 14 
4154, Bezirk Rohrbach, OÖ. 
 

 Zahl: 4 / 2022 Kollerschlag, 28. Oktober 2022 

 
 

K U N D M A C H U N G 
 
 
Im Sinne des § 94 Abs. 6 der Oö. Gemeindeordnung 1990 i.d.g.F. wird hiermit kundgemacht, dass der 
Gemeinderat der Marktgemeinde Kollerschlag in der Sitzung am 27. Oktober 2022 folgende, die 
Öffentlichkeit berührende, Beschlüsse gefasst hat: 
 
 
1. Kenntnisnahme des Prüfberichtes der Bezirkshauptmannschaft Rohrbach über den 

1.Nachtragsvoranschlag 2022 
 
Der Prüfbericht der BH, welcher grundsätzliche Feststellungen zu den veranschlagten Zahlen enthält, 
wurde vom Gemeinderat einvernehmlich zur Kenntnis genommen. Die im Bericht enthaltenen 
Hinweise werden beachtet.  
 
Der Prüfbericht über den 1. Nachtragsvoranschlag für das Finanzjahr 2022 wird schließlich vom 
Gemeinderat einvernehmlich zur Kenntnis genommen! 
 
 
 
2. Gewährung von Gemeindebeiträgen an die Bürgergarde, den Musikverein und die 

Sportunion Kollerschlag 
 
Die angeführten Vereine haben entsprechende Ansuchen inklusive Verwendungsnachweis vorgelegt 
und erhalten jeweils eine Förderung in der Höhe von 1.500 Euro.  
 
 
 
3. Vergabe von Mietwohnungen  
 
Die frei gewordene Garconniere im Obergeschoß des Gemeinde-Wohnhauses Schulweg 1 wurde ab 
November 2022 neu vergeben! 
 
 
 
4. Siedlungsgebiet Birkenfeld – Rückkauf der 2 Bauparzellen 1473/8 und 1473/9 

(Gebrauchtmachung Wiederkaufsrecht) und Weiterverkauf dieser Baugrundstücke 
 
Der Gemeinderat hat beschlossen, vom grundbücherlich sichergestellten Wiederkaufsrecht Gebrauch zu 
machen und dieses einzuklagen, falls die Besitzer den Grund nicht aus freien Stücken in das Eigentum 
der Gemeinde übertragen. 
 
Weiters wurde auch gleich der Verkauf dieser beiden Grundstücke an die Firma Hehenberger Bauträger 
GmbH. zum Preis von € 25,- / m² beschlossen! 
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5. Erweiterung der Volksschule und des Kindergartens 
a) Vergabe von Aufträgen (Gartenhütte, Portalbau) 

 

Der Auftrag für die Errichtung einer Gartenhütte aus Holz, welche als Einstellraum für den 
Kindergarten benötigt wird, wurde an die Firma HolzTech Richtsfeld, Kollerschlag, zum Preis von 
€ 23.033,57 netto vergeben. Türen, Fenster und Dachabdichtung sind in diesem Preis nicht enthalten. 
 
Die Aluportale wurden an die Firma Hammerschmid, Pregarten, zum Preis von € 72.961,- netto 
vergeben. 
 

b) Information über den aktuellen Projektstand 
 

Am 27. Oktober hat die Baufirma Hehenberger mit den Bauarbeiten begonnen. Geplant ist die 
Durchführung der Rohbauarbeiten bis Mitte Dezember.  
 
Bereits in der Woche vor dem Baubeginn wurde der KiGa-Spielplatz bauseits demontiert und der 
provisorische Spielplatz im Kollerado eingezäunt und betriebsbereit gemacht. 
 
 
6. Genehmigung der Grundvermessung beim bestehenden WVA-Hochbehälter Kollerschlag 

und Zustimmung zur Verbücherung der Grundfläche gem. Liegenschaftsteilungsgesetz 
 
Das Grundstück beim Hochbehälter wurde bereits im Jahr 1983 vermessen und angekauft. Allerdings 
wurde dieser Plan dann nicht grundbücherlich durchgeführt. Nun wurde der Grund im Einvernehmen 
mit den Vorbesitzern neu vermessen.  
 
Der Gemeinderat hat diese Neuvermessung genehmigt und beschlossen, die Eigentumsübertragung 
gem. § 15 Liegenschaftsteilungsgesetz zu beantragen 
 
 
7. Grundsatzbeschluss zur Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. 2.47 – Umwidmung 

Grünland in „Sonderausweisung Photovoltaik“ im Bereich der Liegenschaft Markt 49 
 
Die Ehegatten Adelheid und Stefan Kastner möchten auf der Böschung südlich ihres Hofes Markt 
49 eine Photovoltaikanlage mit 40 kWp errichten. Dafür haben sie die Umwidmung von Grünland 
in eine Sonderausweisung beantragt. 
 
Vom Gemeinderat wurde das Vorhaben positiv beurteilt und der Grundsatzbeschluss zur Einleitung 
des Umwidmungsverfahrens gefasst. 
 
 
8. Unterstützung von Musikschülern außerhalb des Bereichs der Landesmusikschulen  
 
Der Antrag eines Musiklehrers der Kreismusikschule Passau, Musikschülern aus der Gemeinde, 
welche in einer regionalen Landesmusikschule keinen Platz bekommen und daher in die 
Kreismittelschule nach Bayern ausweichen, eine Unterstützung zukommen zu lassen, wurde 
abgelehnt. 
 
Der Bürgermeister: 
 
 
 
 
 
 
 
 


